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Expedition : Karl -FriedrichS -Straße Rr . 14 woselbst auch dir Anzeigeu in Empfang geuommen werden .
L8SS .

Telegraphische Depeschen .
** Part - , Donnerstag , 13 . Dez . Marschall Pelissier

meldet vom 8 . d. r 3500 Franzosen haben diesen Morgen
Baga , Urkusta , und Sevaka ( Dörfer auf dem Hö¬
henzug zwischen dem B a i d a r - und B e l b e k - Thale ) ange¬
griffen . Der Feind zog sich zurück und ließ 30 Gefangene
in unfern Händen ; die Zahl seiner Todten ist unbekannt .
Unser Verlust ist unbedeutend .

* London , 12 . Dez . Die englische Bank ist er¬
mächtigt worden , für die Summe von 475,000 Pfd . Strl .
mehr Banknoten auszugeben , als ihr Dies nach der DA
vom Jahr 1844 zustand .

Die „ Morning Post " kündigt den Fall von KarS in
bestimmter Weise an . General Williams habe in Folge
des Mangels an Lebensmitteln einen Parlamentär an die
Russen geschickt , um ihnen die Kapitulation des Platzes an -
zubieten . General Kmeti sei entkommen .

* Dresden , 12 . Dez . Das „ Dresd . Journ ." widerlegt
die Gerüchte von einer bevorstehenden Konferenz zu Dresden
zum Behufe von Friedensbemühungen . In Wahrheit werde
kein fremder Staatsmann in der sächsischen Hauptstadt er¬
wartet .

>
* Berlin , 11 . Dez . ( Chronicle .) Es wird von St .

Petersburg aus bestätigt , daß Bayern und Sachsen den
Wunsch nach Wiederherstellung des Friedens auf der Grund¬
lage der vier Punkte ausgesprochen haben . Ihre Mitthci -
lung enthielt übrigens keinen andern Vorschlag .

Man meldet aus Wien , daß F .M .L. Gras Coronini
nicht mehr nach Bucharest zurückkehren wird , und daß der
Oberbefehl über das Okkupationskorps in den Donaufürsten -
thümern einem andern General übertragen werden wird .

* Turin , 11 . Dez . Der König ist diesen Abend hier
angekommen . In Susa fand der König den Fürsten von
Carignaa . Am Bahnhof wurde der König von den Mini¬
stern und einer ungeheuren Menschenmaffe erwartet und mit
dem lebhaftesten Enthusiasmus begrüßt . Die Stadt war
beleuchtet .

* Alexau - rieu , 4 . Dez . Halim Pascha wurde zum
Generalgouverneur von Sudan ernannt . Der frühere
Gouverneur von Cairo , Hassan Pascha , ist in Ungnade ge¬
fallen ; an seiner Stelle ist Edham Pascha für diesen Posten
ernannt worden . Said Pascha ist mit 6 Dampfern nach
Oberegypten abgegangen .

Orientalische Angelegenheiten .

Bezüglich der diplomatischen Eröffnungen
deutscher Mittelstaaten an Rußland zur Wiederher¬
stellung deS Friedens äußert sich die „ Leipz . Ztg ." — ein
bekanntlich von dem k. sächsischen Ministerium zum Ausdruck
seiner Meinung öfter benütztes Organ — also :

lieber den Grund oder Ungrund dieser Gerüchte vermag natürlich
nur der in die Schritte der Kabinete Eingeweihte zu urtheilcn .
Wenn jedoch etwas Dergleichen geschehen ist , so darf sicher voraus¬
gesetzt werden , daß eS nicht auf einen Anlaß von außen her und
etwa in Folge deS jüngst bekannt gewordenen Zirkulars des franzö¬
sischen Ministers deS Aeußern , dessen Tendenz wir übrigens ganz
und gar nicht zu nahe treten wollen , geschehen sei . Irgendwelche
Selbstüberhebung und das geringste Uebersehen der Stellung im
Deutschen Bunde , wie der Pflichten gegen denselben , find schon
durch die ganze bisherige Haltung jener Kabinete unbedingt ausge¬
schlossen . Bon keiner andern Sette her ist mit dem Beginn der
orientalischen Wirren auch sofort die Stellung des Deutschen Bun¬
de - al « europäische Gesammtmacht zu denselben so bestimmt in -
Auge gefaßt und geltend gemacht worden . In der That fordert
auch Nichts so sehr , als eine große europäische Krise , den Deutschen
Bund dazu auf , seinen Einfluß und sein Gewicht als eine BuudeS -
großmacht , welche den größten Theil von Preußen und eine wichtige
Hälfte deS österreichischen Kaiserstaats einschließt und zu einer ge¬
meinsamen und deutschen Politik verbündet , für die Erhaltung deS
europäischen Gleichgewichts und Herstellung des unterbrochenen
Frieden « geltend zu machen .

** Wie « , 11 . Dez . Man will wissen , der englische Ge¬
sandte Sir Seymour habe in Betreff des orientalischen
Krieges Instruktionen mitgebracht , die er im Falle eines
Entgegenkommens von Seite Rußlands übereinstimmend
mit Frankreich in Anwendung bringen werde . Man rechnet
nach der Rückkehr des Hrn . v . Fonton auf die baldige Eröff¬
nung direkter Verhandlungen .

AuS dem Norden .
* Aus Hamburg , 7 . d., schreibt man dem „ Moniteur " :

In de» russischen Provinzen in der Nähe der preußischen
Grenze ist eine große Niedergeschlagenheit unleugbar .
Mancher Eigenthümer z. B . , der ein Kontingent von
70 Mann zu stellen hat , ist dadurch zu einer Kontribution
von 70,000 Silberrubeln genöthigt , wozu noch ungefähr
7000 Rubel für die ersten Ausrüstuagskosten kommen . Hie -

nach kann man leicht ermessen , welche Lasten der Krieg den

verschiedenen Klaffen der russischen Bevölkerung auferlegt

und welche Mißstimmung ein solches Zwangssteuer -System
Hervorrufen muß . Die Desertionen find äußerst häufig .

vomBoSporu «.
* * Marseille , 12 , Dez . ( Tel . Dep .) Der „ Ganges "

bringt Berichte aus Konstantinopel vom 3 . Dez . Das
Geschwader deS Admirals Stewart sollte zuerst nach Smyrna
abgehen und dann die griechischen und adriatischen Gewässer
besuchen . Die englische Kavallerie aus Balaklava und
Kertsch ist in Konstantinopel eingetroffen . Den englischen
Offizieren in der Krimm wird der Urlaub jetzt nur schwer
ertheilt . — General Williams und Kerim Pascha wurden ,
wegen der ruhmvollen Vertheidigung von Kars , zu Mu -
schirö ernannt . Der belgische Gesandte in Konstantinopel
ist zum Kommandeur des Medjidie - Ordens ernannt worden .
— Die Mitglieder der Kommission wegen Durchstechung der
Erdenge von Suez wurden am 23 . Nov . Said - Pascha vorge¬
stellt . Die Nivellements , Untersuchungen , und die andern
vorbereitenden Arbeiten sind nahezu vollendet . Der hollän¬
dische Ingenieur Konrad leitet die Arbeiten . Von der Be¬
völkerung wird die Kommission überall mit Zuvorkommen¬
heit ausgenommen .

Südrnßland .

O Odessa , 1 . Dez . Seit kurzem fangen die geflüchteten
Einwohner wieder an , in unsere Stadt zurückzukehren . Es
scheint fast , als habe die Ankunft des Generalleutnants LüderS
so beruhigend auf die geängstigten Gemüther gewirkt ; denn
besonders seit jener Zeit strömt die Mehrzahl der Fami¬
lien , die sich nach Tiraspvl und Kischenew geflüchtet hatten ,
wieder nach der Stadt , um in ihren frühern Behausungen
den Winter zuzudringen . Auch der Generalleutnant Scha -
belsky aus Simferopol wird hier erwartet . DaS Kommando
des ObservationskorpS vor Eupatoria übernimmt der Ge¬
neral Helfen «- , früher Lager « und Divisionskommandant in
Tiraspol .

Der „ Oest . Ztg ." wird aus Odessa über die Befesti¬
gungen in Nikolajeff unter dem 27 . Nov . Folgendes
geschrieben :

Reisenv », dt» von Nikolajiff zurückl- hr- n, sagen , daß diese Stadt
gar nicht mehr zu erkennen ist. Die eigentlichen Befestigung - Werke
beginnen fünf Werste von der Stadt am Einflüsse deS Jngul in den
Bug . Drei Reihen Fortifikationen aller Art schützen den Zugang .
Ueber 4M Kanonen verschiedenen Kalibers vertheidigen die Stadt
von allen Seiten . Ganze Straßen enger Gebäude wurden nieder -
gerissen und au ihrer Stell » ungeheure Kasernen und Hospitäler ,
wie auch bombenfeste Montur - und Proviantmagazine errichtet .
Aus dem alten AdmiralitätSgrbäude ward ein Sternfort errichtet ,
das drn Namen de« Admirals Lazareff trägt . Die Thätigkcit ist
sehr groß und die Brücke bei dem Dorfe Barvaroffka stet- mit Kano¬
nen - und Provlantwagen überfüllt . Großfürst Konstantin besich¬
tigte neulich 80 eben angekommene neugegossene Bombenmörser ,
welche auf dem Abhang » bei dem Lustorte Spaffka ausgestellt wer¬
den sollen . Se . König !. Hoheit waren mit dem Probenschießen sehr
zufrieden und drückten der JrkutSker Kanonengießerei in einem
Handschreiben seinen Dank aus . Die Laffetten zu diesen Mörsern
wurden nach dem Plane deS Generals Totlebcu angefertigt . — Die
Ansammlung so großer Streitkräfte , wie sie gegenwärtig zwischen
dem Dniepr und Dnieftr ausgestellt sind, hat allenthalben die Preise
gehoben . So ist daS Tschetwert guten Weizens auf 6 Silberrubel
gestiegen , ein Preis , der auch in gewöhnlichen Jahren , wo die Aus¬
fuhr nicht gestört gewesen , selten erreicht worden . EineStheils ist
diese Theuerung aber auch dem Umstande zuzuschreiben , daß in
Folge der beständigen Fröste fast in ganz Reurußland die Wintcr -
ernte verloren gegangen . Jetzt erst kommen die aufgehäuften Brod -
maffen der Regierung , sowie de« Volke zugut .

Krtwm .
** Die englischen Blätter bringen Lagerkvrrcspondenzen ,

die bis zum 27 . Nov . reichen , aber wenig Mittheileoöwerthes
enthalten . Frost und Schnee wechselten wiederholt mit Re¬
gen und Thauwetter ab ; aber obwohl das Lager dadurch
eben nicht angenehmer wurde , so sind die englischen Solda¬
ten dermalen doch mit allem Nothwendigen zu reichlich ver¬
sehen , um viel nach dem Wetter fragen zu müssen . Die
durch die letzte Explosion zerstörten Hütten sind meist wieder
aufgebaut , und die Straßen thun sowohl wie die Schienen¬
wege ihre Schuldigkeit ', was jedoch noch immer nicht hindert ,
daß Lastthiere aus Ueberarbeitung zu Grunde gehen . Die
Franzosen find bei weitem nicht so gut wie die Engländer mit
Winterkleidung versehen ; den Raffen dagegen fehlt eS allem
Anscheine nach weder an Straßen noch an Borräthen und
Zugthieren . Der Korrespondent der „ Daily News " erwähnt
dagegen die Mittheilungen mehrerer russischen Deserteure ,
die weniger günstig für die Zustände der feindlichen Armee
klingen . Die Regimenter , sagen diese Leute , seien zu je 2
Bataillonen zusammengeschwolzen , und wenn der Befehl ,
von jeder Kompagnie 20 Mann zum Abrichten der Rekruten
abzugeben , ausgeführt « erden sollte , so würden einige Regi¬
menter ganz verschwinden . Bei dem 33 . Infanterieregi¬
ment , das die Schlachten vor der Slma und Jnkermau mit¬
gemacht , sei Dies bereits zur Ausführung gekommen und ihm
versprochen worden , nach Beendigung des Kriege - wieder

reorganisirt zu werden . Die Artillerie , namentlich in der
Fronte , sei gleichfalls in schlechtem Zustande , so daß der
Kaiser bei der Revue auf den Mackenziehöhen sich veranlaßt
gesehen habe , den betreffenden Obersten darob öffentlich hart
anzulassen . — Wie wenig solchen Deserteursangaben zu
trauen ist, weiß man ; wir finden sie übrigens auch in dem
Briefe eines Timeskorrespondenten angeführt .

* Koustantiuopel , 3 . Dez . ( Tel . Dep .) Die Be¬
richte aus der Krimm sind vom 30 . Nov . Alle Operatio¬
nen waren ausgesetzt . Die Alliirten waren fortwährend da¬
mit beschäftigt , Sebastopol im Detail zu zerstören und isich
mit den Trümmern Winterwohnungen zu bauen . Die Rus¬
sen entblößen ihre VertheidigungSlinien und kvnzentriren ihre
Truppen bei Baktschi - Serai und bei Simferopol . DaS
Belbekkorps wurde gleichfalls reduzirt . Die Nachrichten
aus Kertsch , Eupatoria , und Kinburn enthalten
nichts Neues . Die Russen und die Alliirten bereiten sich
vor , ihre Winterquartiere zu beziehen . Das Azow ' sche
Meer fing an , Eis zu treiben .

— Aus St . P aul bei Kertsch vom 12 . Nov . wird dem
„ Moniteur de la Flotte " geschrieben , daß die dortige Posi¬
tion auf der Anhöhe , die seit Juli von den Franzosen und
einer türkischen Brigade besetzt gehalten wird , durch neue
Werke unnehmbar gemacht worden sei. Am 21 . Okt . fiel
ein Scharmützel zwischen Kosaken und 40 Chasseurs d'

Afrique
vor , wobei einer der Letzteren 17 Wunden erhielt , doch jetzt
wieder hergestellt ist. Die Kosaken brennen alle Dörfer und
Gehöfte in der Umgegend nieder . Die Truppen sind mit
Proviant und Holz gut versehen .

Dom astatischen Kriegsschauplatz .
^ Wie « , 11 . Dez . Die neuesten Nachrichten über die

Operationen OmerPascha ' S kommen uns aus Redut «
Kale zu . Der Serdar war am 28 . Nov . mit dem Gros
seiner Armee in Zugdidi . 14,000 Mann wurden nach Tschef «
ketil beordert , um die Operationen Mustapha -Pascha ' s , der
gegen Usurgheti hin manövrirt , möglichst zu unterstützen .
Wie verlautet , soll Omer Pascha am linken Ufer des Rio »
und Mustapha Pascha am rechten Ufer gegen KutaiS vvrzu -
gehen gedenken . Vor dieser Stadt mögen die beiden Pa¬
schas denn doch auf bedeutenden Widerstand stoßen ; denn
wie man vernimmt , sollen die Russen dort eine Streitmacht
von 26,000 Mann beisammen haben .

Dautschlaud .
* Karlsruhe , 13 . Dez . Wenn wir in Nr . 289 die

Richtigkeit einer Nachricht deS „ Franks . Journ . " in Betreff
angeblicher Vorstellungen der Gesandten von Oesterreich und
Frankreich wegen deS kirchlichen Konfliks in Abrede gestellt
haben , so haben wir den Sinn dieser Nachricht so genommen ,
wie er sich augenscheinlich gab . Daß er allgemein so aufge¬
faßt worden ist, dafür spricht u. A. der schon erwähnte Ar¬
tikel der „ Zeit " und ein bezüglicher Artikel deS „ Mann - .
Journ ." , der in vielen Blättern wiedergegeben worden ist .
Wenn der Korrespondent des „ Franks . Journ ." jetzt in einer
ziemlich mysteriös gehaltenen Erwiederung die Stelle ab¬
sichtlich im Dunkel gelassen haben will , an welche diese Vor¬
stellungen gelangt sein solle», und wenn er weiter beifügt ,
„ daß die genannten Gesandten in demselben Betreff auch
zu dem Erzbischöfe in Beziehung stehen " — so mag es ihm
überlassen bleiben , die Sache , auf die einzugrhrn ihm „ vor¬
erst nicht zusteht "

, ein andermal näher zu beleuchten . Wir
haben nur die Nachricht von solchen Vorstellungen , die der
groß h. Regierung gemacht worden wären , dementirt ;
ob Etwas auf der andern Seite geschehen ist, wissen wir
nicht . Will der Korrespondent Dies in seiner Reklamation
andeuten , so überlassen wir ihm die Verantwortlichkeit dafür .

HL Do « der Alb , 12 . Dez . In diesen Tagen ist nach
längerer Unterbrechung der zweite Theil eines Werke - er¬
schienen , dessen Vollendung die Freunde der vaterländischen
Geschichte mit Sehnsucht entgegengesehen haben ; eS ist bie¬
der zweite , abschließende Theil von Hofrath Vier or dt 'S
„ Geschichte der evangelischen Kirche in dem Großherzogthum
Baden " . Die auf großentheilS handschriftlichen Quellen be«
ruhende gründliche Forschung , auf der dieses Werk beruht ,
hat schon bei Erscheinung des ersten Theils demselben seine
Stelle unter den bedeutendsten kirchengeschichtlicheu Mono¬
graphien auf diesem Gebiete der historischen Forschung ange¬
wiesen , und der Abschluß des Werkes ist um so erfreulicher .
DaS Interesse , das sich au dasselbe knüpft , ist aber nicht bloS
lokaler Natur , eS ist zugleich ein allgemein deutsches , ein all¬
gemein religiöses . Der Einfluß der Reformation ist ein im
höchsten Sinne des Wort - weltgeschichtlicher . Er hat da -
geistige Leben der Menschheit in allen seine« Richtungen in
Staat , Kunst , Wissenschaft , Religion theilweise mngestal «
tet , neue Bildungen Hervorgerufe », und so tiefe Wurzeln
überall geschlagen , daß er noch fortwährend bediugend und
gestaltend wirkt , und auch für die Zukunft ein mächtige - Fer¬
ment menschlicher Entwicklung bleiben wird . Die Geschichte
dieser großen geistigen Bewegung gehört daher der allgemei -



ae « Geschichte an , und jeder Beitrag zur Kenntniß ihres

Fortgangs in den einzelnen Ländern ist ein Verdienst , das

weit über die Grenzen des engern Bereichs hinausreicht .
Das eben vollendete Werk bedarf unseres Lobes nicht ;

sein Werth ist anerkannt ; wurzelnd in protestantischem Geiste ,

verhält eS sich keineswegs blos negirend gegen die ältere

Form der christlichen Kirche , und ist in Darstellung des Ver¬

hältnisses beider von einem Geiste der Ruhe , Würde , und

Mäßigung durchweht , den auch der nicht innerhalb seines

religiösen Standpunktes Stehende anerkennen muß , wenn er

der Wahrheit die Ehre geben und nicht auf dem negirenden

Standpunkt ungeschichtlicher Exklusivität festgebannt ist. Das

Werk ist herabgeführt bis auf die neueste Zeit , und schließt

mit der Darlegung der Stellung der evangelischen Landes¬

kirche zur katholischen in folgender Weise : „ Möge bald aus

der Zahl meiner katholischen oder evangelischen Mitbürger

ein Anderer viel genauer als ich entwickeln , wie wohlthätig

das Nebeneinanderbestehen der beiden Kirchen in dem fried¬

lichen Theile ihrer Vergangenheit gewirkt habe , und einst

wieder , unter bessern Verhältnissen als jetzt , wirken könne ,

bis die Zeit sich erfüllt , wo beide verschieden gefärbte Strahlen

des christlichen Lichtes die Wiedervereinigung in D em finden

werden , von welchem sie ausgegangen sind . Weit hinauSge -

schoben ist das Jahrhundert dieser Wiedervereinigung nur

durch die Schuld selbstsüchtiger Menschen , welche auf Das ,
was die katholischen und protestantischen Deutschen mitein¬

ander gemein haben , auf Nationalität , Sprache , und Hei -

mathland , auf Christenthum , heilige Schrift , und die drei älte¬

sten Bekenntnisse , einen weit geringern Werth legen , als auf

Das , was uns , zumal in der Kirchenverfassung und in den

Kirchengebräuchen , von einander trennt . Und doch schreibt

Der , dessen Name über alle Namen ist, gerade in der Kir¬

chenverfassung und in den Kirchengebräuchen höchst Wenig

vor , während er die Grundsätze des sittlichen Handelns und

die erhabenen Lehren seines beseligenden Glaubens so genau

bezeichnet . " Diese Worte leben nicht blos in den Gemächern

der Protestanten , sie leben in denen der Mehrheit der Katho¬
liken Deutschlands ; in ihnen ruht der Friede , die Eintracht ,
die Bildung , und damit die politische wie die kulturgeschicht¬

liche Zukunft des deutschen Vaterlandes .

Mannheim , 11 . Dez . ( Fr . I .) Die neue M o h l ' sche

Denkschrift in Betreff des Kölner Brückenbaues ist be¬

endet und wird , dem Vernehmen nach , dem einberufenen
Komitee zur Wahrung der Interessen der Rheinschifffahrt in

den nächsten Tagen vorgelegt werden .

F Mannheim , 12 . Dez . Heute ereignete sich ein Un¬

fall auf der hiesigen Hofbühne , der von tragischen Folgen

hätte sein können . ES war die große Versenkung in der

Mitte der Bühne entweder übel verwahrt , oder es war an

derselben Etwas gebrochen ; genug , in dem Augenblicke , als

in der Vorstellung der „ Weißen Frau " der Chor sich zusam¬

mendrängte , um die Romanze von der Dame von Avenel zu

Horen , gab , hart neben der Stelle , wo Pächter Dickson ( Hr .

Rocke ) und seine Frau ( Frau Wlzcck ) mit Grvrgr Brvwn

( Hrn . Schlößer ) gesessen waren , die Versenkung nach , und

es stürzten mehrere Personen in den untern Raum , aus wel¬

chem sofort Wehegeschrei erscholl . Nach einiger Zeit ging

der sogleich niedergelassene Vorhang wieder auf , und der

bedeutend gelichtete Chor spielte mit den Solvparthien den

Akt zu Ende . Allein natürlich war weder bei den erschreck¬

ten Zuschauer », » och bei dem tief erschütterten Bühnenper¬

sonale die Stimmung vorhanden , weiter zu spielen oder zu

hören . Man war daher ganz einverstanden , als nach dem

Schluß des Aktes Hr . Holland erschien und die Unmöglich¬

keit erklärte , das Stück weüer zu spielen . ES seien , sagte

er , 7 Personen mehr oder weniger verletzt . Wir hören ,

daß eine Choristin am Kopfe , ein Chorist am Fuße schwer

verletzt worden seien .
* Ueber denselben Gegenstand geht uns aus guter Quelle

noch Folgendes zu : „ Um der Vergrößerung eines Unfalls ,

welcher sich gestern Abend hier ereignete , zu begegnen , er¬

lauben wir uns Ihnen mitzutheilen , daß gestern während

des ersten Aktes der Oper „ Die weiße Frau " , veranlaßt

durch die seit zwei Tagen begonnene , Bühnenkellerheizung

und den durch die Wärme entstandenen Schwand des Holzes ,

zwei Bersenkbretter des neuen Podiums , auf welchem sich ein

Theil des Chorpersonals befand , auf einer Seite aus den

Nuten geriethen und mit den darauf Stehenden auf das

zweite Podium fielen . Glücklicher Weise war die entspre¬

chende Versenkung dieses Bodens einen Schuh höher gestellt ,

so daß die Tiefe des Falls nur ungefähr 5 Schuh betrug , und

8 bis 10 hinabgefallene Personen mit Ausnahme von 2 ,

welche schwerer — ein Frauenzimmer durch heftige Kontu¬

sion des Wangenbeins , ein Mann durch Ausrenkung des

Fußes am Knöchelgelenk — verletzt wurden , nur leichtere

Kontusionen und Schärfungen davontrugen . Durch die hie¬

durch veranlaßten schmerzhaften Beschädigungen , sowie durch

die heftige Einwirkung deS plötzlichen Schreckens auf das

übrige Theaterpersonal hielt man es für geboten , die Vor¬

stellung nach dem ersten Akt zu schließen ."

» Rastatt , 13 . Dez . Heute Nacht um 2 Uhr krach in

der Ludwigsvorstadt ( Dörfchen ) Feuer aas , welches die

Gerberei von Großholz und einen Theil von dessen Wohn¬

haus in Asche legte .
Der lobenswerthen allgemeinen Thätigkeit im Löschge¬

schäfte stellte sich das schon in dem OvSbache bis auf 0 " er¬

kältete Wasser entgegen , das bei einer Lufttemperatur von

5 » unter Null sogleich an den Rändern der Wassergefäße und

an den Kleidern der Löschenden anfror . Da bei noch etwas

tieferer Temperatur sicherlich die Spritzen unbrauchbar ge¬
worden wären , so möchten wir die Frage in Anregung brin¬

gen , ob die vortrefflichen , für alle sonstigen Fälle ausreichen¬

den Apparate unserer jetzigen Feuerwehren nicht noch um

einen solchen vermehrt werden könnten , der bei strenger Kalte

die Spritze mit Wasser versieht , dessen Temperatur von dem

brennenden Objekte selbst möglichst schnell erhöht wird .

München , 9. Dez. (N. W. Z.) Der Abg. Borst aus

Unterfranken hat an die Zweite Kammer den Antrag ge-

bracht , dieselbe wolle an Se . Maj . den König die Bitte

richten , dafür Sorge zu tragen , daß die sog . Aus¬

gleichungssteuer auf Wein , die beim Uebergang
desselben aus den süddeutschen Staaten des Zollvereins

( Bayern , Baden , Großherzogthum Hessen , Würtemberg ,
und Frankfurt ) nach Preußen , Sachsen , Thüringen oder

Kurheffea von letzter » Staaten erhoben wird , einer genauen

Revision unterzogen und je nach deren Ergebniß berichtigt

oder beseitigt werde . Abg . Borst legt in einer kleinen Denk¬

schrift dar , daß diese Besteuerung unrichtig und der süd¬

deutsche Weinbau , insbesondere der fränkische , ohnehin schon

höher besteuert sei, als der norddeutsche .

München , 10 . Dez . ( Asch. Z .) Von Seite sämmtlicher

Buchdrucker des Königreichs wird eine Eingabe an die

Kammer vorbereitet , in welcher dieselben gegen die im neu

revidirten Gewerbsteuer -Gesetze ihnen drohende bedeutende

Erhöhung ihrer Gewerbsteuer Protest einlegen wollen .

München , 11 . Dez . Die „ N . M . Ztg ." schreibt : Ge¬

stern Abend ist der königl . Staatöminister des königl , Hauses
und des Aeußern , Frhr . v . d. Pfordten , von einer am 8 . l.
M . nach Würzburg zur Besichtigung des dortigen Bahnhofs
unternommenen Reise wieder hier angekommen . ( Damit

erledigen sich alle Gerüchte über die Reise des Hrn . v . d. Pford¬
ten nach Dresden . D . R .)

München , 11 . Dez . ( N . M . Z .) Heute Vormittag 11

Uhr hielt der derzeitige Rector magnificuS der hiesigen Uni¬

versität , Hr . Geh . Rath vr . v . Ringseis , seine Antritts¬

rede . Das Thema derselben bildete die Nothwendigkeit der

Autorität in den höchsten Gebieten der Wissenschaft . Wir

werden auf diese höchst interessante Festrede ausführlich zu¬
rückkommen .

Bamberg , 8 . Dez . Das hiesige Tagblatt enthält eine

Einladung der Vorsteher des hiesigen Handelsstandes zur

Aktienzeichnung für die Werrabahn . Nürnberg wird sich
dem Vernehmen nach mit sehr starken Beträgen betheiligen
und auch in Bayreuth waren gestern bereits an 10,000 Thlr .

gezeichnet . ( In Nürnberg sind schon über 400 Aktien zu
100 Thlrn . gezeichnet .)

Frankfurt , 12 . Dez . ( Fr . I .) Die hiesige israelitische
Gemeinde beging heute in würdiger Weise das Andenken

ihres eben dahingeschiedenen verdienstvollen Mitgliedes , des

Frhrn . M . A. v . Rothschild . '

* Frankfurt , 12 . Dez . Zu regierenden Bürgermeistern

für das Jahr 1856 sind die HH . Schöff vr . Neu bürg und

Schöffvr . Kloß gewählt worden .

x Koblenz , 11 . Dez . Die seit einigen Tagen erfolgte

gänzliche Einstellung aller Schifffahrt auf Rhein und Mosel

hat eine traurige Stockung deS Verkehrs bei uns und in der

ganzen Gegend hervorgerufen ; ja wir würden vollständig
vom Ober - und Niederrhein abgeschnitten sein , wenn die Post
nicht einige Kurse etngertcht -t hätte . Der Rhein ist zwar
noch eisfrei und unsere Brücke steht noch ; allein daS Wasser

ist so klein , daß auch leicht befrachtete Schiffe nicht fahren
können , und wenn in diesem Zustande der Strom zufrieren

sollte , so wäre ein langer Stillstand der Schifffahrt zu besor¬

gen . Die Mosel dagegen treibt schon mit Eis und ist stellen¬

weise gefroren . Eine große Anzahl von zum Theil beladenen

Schiffen liegt an unserer Stadt und kann in dem leider zu
kleinen Sicherheitshafen kein Unterkommen finden . Wie es

diesen bei starkem Eisgänge und hohem Wasser gehen wird ,
ist abzuwarten . — Daß die Noch hier groß und immer noch
im Wachsen ist , kann unter den bestehenden Verhältnissen
nicht Wunder nehmen . Es geschieht zwar viel durch Kon¬

sumvereine und Unterstützungen aller Art , ganz besonders

spendet Ihre Königl . Hoheit die Frau Prinzessin von

Preußen Wohlthaten ohne Zahl unter die Bedürftigen ;
aber der Druck der Zeit lastet auch auf Denen , die man bis¬

her noch nicht zu den Armen zählen konnte und die sich schä¬
men , Gaben und Unterstützungen anzunehmen . Hier ist es

schwer , hilfreich zu sein . — Vorgestern , Sonntag , waren

wir Zeugen einer hier in aller Form vollzogenen kirchlichen
Erkommunikation . Ein hiesiger katholischer Einwohner und

Kaufmann lebte seit einiger Zeit in zweiter Ehe , nachdem die

erste gesetzlich getrennt war . Er , sowie die anderweitig wie¬

der verheirathete geschiedene Frau erhielten eine pfarramt -

liche Aufforderung , diese Zivilehen wieder aufzuheben . Da

diese Aufforderungen erfolglos blieben , wurde angekündigter
Maßen endlich die Erkommunikation vollzogen .

Elberfeld , 10 . Dez . Der hiesigen Zeitung zufolge
befindet sich der Leibarzt deS verstorbenen Kaisers von Ruß¬
land , vr . v . Mandt , seit jener Zeit in unserer Provinz ;
derselbe ist in Remscheidt geboren .

Hannover , 9 . Dez . ( Wes . Z .) Es heißt , daß die
Kammern am 15 . Jan . n . I . zusammentretcn sollen . Da die

Wahlen zur wieder hergestelltea Zweiten Kammer am 12 . d.
M . wohl fast sämmtlich vollzogen sein werde » , so ist obige
Angabe höchst wahrscheinlich . — Das katholische Dom¬

kapitel zu Hildesheim , bis 1848 gewöhnlich durch seinen De¬

chanten Merz vertreten , hat den frühern Staatsminister
Windthorst in Hannover zu seinem Abgeordneten in Zweiter
Kammer ernannt .

Berlin , 10 . Dez . Man erfährt , daß für belgische
Rechnung bedeutende Quantitäten Getreide bei uns aufge¬
kauft worden find und noch aufgekauft werden . — Sicher «

Vernehmen nach haben die hiesigen polizeilichen und städti¬

schen Behörden bereits Einleitungen getroffen , um Hierselbst

nach dem Muster der zu Hannover bestehenden Speise¬
anstalt gleichfalls für die unbemittelten Klaffen eine groß¬

artige Einrichtung zu treffen , vermöge deren wohlfeile Spei¬
sen bereitet und zu einem höchst billigen Preise verabreicht
werden sollen . In Breslau ist eine solche bereits in ' s
Leben getreten .

Berlin , io . Dez . Beim Beginn der heutigen Sitzung

des Hauses der Abgeordneten kam der Abg . Wentzel

auf eine Berichtigung des Regierungspräsidenten PeterS in

Minden zu sprechen , welche vor einigen Tagen in der Kreuz -

zcitung enthalten war . In dieser Berichtigung war die

Richtigkeit der Angaben hinsichtlich der gegen den Amtmann

Brosend angeblich eingeleiteren DiSzlinaruntersuchung be¬

kanntlich gänzlich in Abrede gestellt . Der Abg . Wentzel be¬

merkte , daß ihn diese Berichtigung veranlaßt habe , den Brief ,

welchen der frühere Abg . Winter aus Bielefeld an ihn ge¬

schrieben , nochmals genau durchzulesen , und da habe er denn

gefunden , daß hinsichtlich des Namens allerdings ein Jrr -

thum obwalte , aber auch eben nur in Betreff des Namens ,

nicht in Betreff der Sache selbst . Der Beamte , gegen wel¬

chen, weil er dem frühern Abg . Winter bei der Wahlseine

Stimme gegeben , eine Disziplinaruntersuchung eingeleitet

worden sei, heiße nämlich Ernst , und der Amtmann Brosend

sei es , der den Ernst verhört habe . Eine Diskussion , welche

sich an diese Bemerkungen knüpfen wollte , ward abgeschnit¬

ten . Der Justizminister legte darauf einen Gesetzentwurf

vor , betreffend die Abschätzung von Landgütern in Westfalen .

Dann machte der Justizminister noch drei weitere Vorlagen ,

welche bestehen : 1) in einem Gesetzentwurf , betreffend die

Abänderung einiger Bestimmungen deS Strafgesetzbuchs ; 2)

in einem Gesetzentwurf , betreffend die Abänderung einiger

Bestimmungen tn der Feldpolizeivrdnung , und 3 ) tn einem

Gesetzentwurf , betreffend die Abänderung unh Ergänzung

einiger Bestimmungen des Heimathsgesetzes . Der Justiz -

minister machte bei dieser Gelegenheit die Bemerkung , daß

noch andere Vorlagen von einiger Bedeutung im Laufe der

gegenwärtigen Session Seitens veS Justizministeriums wohl

nicht mehr zu erwarten sein dürsten . Der Chef deö Mini¬

steriums für landwirthschaftliche Angelegenheiten legte darauf

einen Gesetzentwurf auf den Tisch des Hauses nieder , be¬

treffend die Ausdehnung der für die übrigen östlichen Landes -

theile geltenden Dismembrationsgesetze von 1846 , 1850 , und

1853 auch auf Neuvorpommer » . Der Präsident zeigt dar¬

auf das Einbringen eines Antrags des Abg . Harkort und

Genossen an , die Grundsteuer betreffend . Hierauf wurde

das Resultat der im Verlauf des Vormittags in den Abhei¬

lungen porgenommenen Kommissionswahlen bekannt gemacht .

In allen neun Kommissionen hat die Rechte die Majorität .

Das von dem Minister deS Innern an die Regie¬

rungspräsidenten aus Anlaß der Wahlen erlassene Zirku¬

lar , welches derselbe bei der Debatte im Hause der Abge¬

ordneten über die Beeinflussung der Wahlen durch die Regie¬

rung mitgetheilt hat , lautet nach dem stenographischen Be¬

richte wörtlich , wie folgt :
ES ist bei früheren Wahlen zu den Kammern die Erfahrung ge¬

macht worden , daß manche Staatsbeamte auf Seite der Opposition

gestanden und in deren Sinne selbst agttirt haben . Das Ansehen

der Staatsregierung wird hierdurch unzweifelhaft in hohem Grade

beeinträchtigt , und eS ist deßhalb dringend erforderlich , daß einem

solchen Auftreten mit Rücksicht auf die bevorstehende Neuwahl des

Hauses der Abgeordneten entschieden rntgegengetreten werde . Ich
darf vorauSsctzcn , daß zwar der größte Theil der Beamten in dem

Reffort der dortigen königl. Regierung bereit sein werde , zu einem

glücklichen Ausgang der Wahloperationen im Sinne wahrhaft kon¬

servativer und goavernementaler Wahlen mit thätigem Eifer und
mit aller Entschiedenheit der Gesinnung mitzuwirken ; im Hinblick
auf die früher an einzelnen Beamten gemachten entgegengesetzten
Erfahrungen darf ich jedoch nicht unterlassen . Sie aufzufordern ,
sämmtlichen Beamten des dortigen Ressorts die betreffenden Pflich¬
ten ihrer Stellung in geeigneter Weise nahe zu legen . Insbesondere
sind dieselben alles Ernstes darauf aufmerksam zu machen , daß
zwar , wenn sie sich in ihrem Gewissen gebunden fühlen , nicht für die
Regierung stimmen zu können , ihnen unbenommen bleibe , sich der
Theilnahme an den Wahlen zu enthalten , daß aber ein Auftreten
gegen die Regierung Sr . Majestät ihrer amtlichen Stellung und
ihrer Dienstpflicht zuwiderlaufe und keinesfalls geduldet werden
könne. Sie wollen hiernach das Erforderliche veranlassen , wobei
ich anheimstelle , ob eine mündliche oder schriftliche Ansprache Ihnen
am zweckmäßigsten erscheint.

Königsberg , 5 . Dez . ( K . Z .) An Stelle deS nach
Bonn berufenen Prof . Helncholtz hat der Nervenphysiologe
Professor Eckhard aus Gießen den Ruf an die hiesige Uni¬
versitär angenommen .

Aus Anhalt , 9 . Dez . ( Zeit .) Unterm 3 . d. M . haben
beide herzogl . anhalrische Regierungen höchftlandeöherrliche
Verordnungen erlassen , wonach eine Steuervergütung für
die Ausfuhr von Branntwein bis auf Weiteres nicht gewährt
wird . Diese von Preußen zuerst angeordnete Maßnahme
findet in allen Kreisen Zustimmung , da sie geeignet erscheint ,
dem für die nächste Zeit und namentlich für das künftige
Frühjahr befürchteten unerschwinglichen Preisstand der Kar¬
toffeln , welche ohnehin dies Jahr mehr als je zum Nahrungs¬
mittel dienen müssen , gründlich abzuhalten . — Aus Dessau
ist zu berichten , daß der Theaterbau , den man bis Mitte Ja¬
nuar insoweit hergestellt zu sehen glaubte , daß wieder Vor¬
stellungen gegeben werden könnten , auf höhere Veranlassung
bis zum Frühjahr sistirt worden ist.

ist das Programm zu dem bischöflichen Ehegesetz bereits im
Druck begriffen . Dasselbe ist auf Anordnung unseres Erz¬
bischofs entworfen worden und hat vier katholische Priester
zu Verfassern ; ein Rechtskundiger ist nicht bcigezogen wor¬
den . Das bischöfliche Programm wird wohl nicht ohne vor¬
läufige Prüfung und Revision durch juristische Kapazitäten
von unserer Regierung ohne weiteres als gütiges Staats¬
gesetz übernommen werden , und man ist Dies vorauszusetzen
um so mehr berechtigt , als nach dem Art . 10 des Konkor¬
dats über katholische Ehesachen zwar im Allgemeinen der
kirchliche Richter zu erkennen hat , die bürgerlichen Wirkun¬

gen der Ehe aber an den weltlichen Richter zu verweisen
sind . Leugnen läßt sich übrigens nicht , daß in hochkirchlichen
Kreisen sich entgegengesetzte Anschauungen geltend zu machen
beginnen , und daß , um nur eines Beispiels zu erwähnen ,
der Erzbischof Rvmtl » von Mailand in seinem Hirtenbriefe



über das Konkordat sagt : „Ehesachen ginge« von setzt an
ganz und gar ( oimmaweiile) die Kirche an."

Wien , 10. Dez. Die „Militär-Zeitung" theilt aus
„vollkommen zuverlässiger Quelle" Folgendes mit : „Es wird
die ganze österreichische Armee mit durchaus neuen Hand¬
feuerwaffen ausgerüstet werden . Sämmtliche Läufe sind mit
Zügen versehen, Projektil und Kaliber, sowie die Kapsel¬
feuerung bei alle« gleich , und nur die Länge ist bei den ver¬
schiedenen Truppengattungen zweckentsprechend verschieden.
Die Konstruktion der Patrone und Pulverladung ist für alle
Fußtrappen dieselbe, und nur die letztere bei der Kavalerie
entsprechend geringer. Mit der Vertheilung wurde bereits
begonnen und bis jetzt sind sämmtliche Jägertruppen seit
Monaten mit dieser neuen Handfeuerwaffeversehen ; bei der
Linie, der Grenzinfanterie, und den Errrakorps ist die Ab¬
fassung in vollem Gange und dürfte in 4^ Jahren beendet
sein.

* Wien , 10. Dez . Heute Vormittag wurden bei
der Nationalbankkaffe die Subskriptionen auf die Aktien der
Kreditanstalt für Handel und Gewerbe eröffnet . Der An¬
drang der Subskribenten war ungeheuer groß ; schon um
2 Uhr Morgens zog sich die 3 Mann hohe Subskribenten¬
reihe auf eine Strecke von mehr als 500 Schritten hin. Ein
so mächtiger Andrang wurde hier in Wien noch bei keiner
Subskription bemerkt. Polizeiwachmannschaft war in den
Straßeneingängen aufgestellt und patrouillirte längs den
Reihen . Musterhafte Ordnung herrschte überall. Um 9V-
Uhr erschien ein Beamter der Bank und erklärte im Namen
der Direktion, daß heute nicht mehr als höchstens noch 1000
Parthien erpedirt werden können, die in den »ordern Reihen
warten. Es sei daher rathsam, sich nicht vergeblich der
Kälte auszusetzen und die Subskription auf eine der nächsten
Tage zu verschieben. Eine Stunde darauf waren die Sub¬
skriptionslustigen , die keine Hoffnung mehr hatten, vorzu¬
kommen, nach Hause gegangen . Für die Ueberlassung der
in den vordersten Reihen befindlichen Plätze wurden Prä¬
mien bis zu 5 fl. geboten.

* Triest , 10. Dez. Der kais. Kriegsdampfer Elisabeth
ist mit dem k. k. Jnternuntius Frhrn. v. Prokeschan Bord
gestern Nachmittag nach Konstantinopel abgegangen. Aus
Erze rum wird gemeldet , die russische Regierung habe alle
englisch -französische Waare von Erzerum nach Persien durch
russische Cordons für gute Prise erklärt. Auch klagt man
über unsichere Briefbeförderung von Persien nach Erzerum.

Frankreich .
Paris , 12 . Dez. Der „Moniteur " zeigt an, daß die

Königin von Spanien dem Marschall Pelissier das
Großkreuz des Ordens vom hl. Ferdinand verliehen hat.
Indem Marschall O'Donnel dem französischen Gesandten
am spanischen Hofe von dieser Ernennung Mittheilung
machte, setzte er ihn gleichzeitig in Kenntniß, daß die Königin
beabsichtigê eine Anzahl Dekorationen desselben Ordens ,
welche sie der französischenOrientarmee zu verleihen gedenke,
zur Verfügung der französischen Regierung zu stellen . —
Die Pariser Metzger haben ihren Widerstand gegen die
Fleischtare -Verordnung noch nicht ganz aufgegeben . Die
Behörde ihrerseits übt dagegen die schärfste Kontrole aus
und jede Uebertretung der Vorschriften wird mit Gefängniß-
und Geldstrafen unnachsichtlich geahndet . So wurden in
den letzten Tagen abermals 23 Metzger „zu leicht befunden "
und bestraft . Auch 5 Bäcker standen wieder vor dem Poli¬
zeigericht. — Die Einfuhr von Wein und Branntwein in
Frankreich betrug im Monat Oktober : An ordinären Wei¬
nen 29,866 Hektoliter , feinen Weinen 765Hect . , Brannt¬
wein 8272 Hect. Der Gesammtbetrag der Einfuhr seit der
Zeit , wo die kais. Dekrete vom 30. Aug . , 22. Sept. , und
5. Okt. in Kraft traten, beläuft sich auf 460,667 Hect . ordi¬
nären Wein, 17,340 Hect. feinen Wein, und 235,951 Hect.
Branntwein. — Gestern , Dienstag, fand unter Vorsitz des Hrn .

Dubois (von Amiens) die große jährliche Sitzung der medi¬
zinischen Akademie von Paris statt. — Der erste eiserne Pa¬
villon der neuerbautenZentralhallen von Paris ist vollendet
und wird in einigen Wochen dem Gebrauche übergeben wer¬
den. Die Damen der Halle haben sich für diesen zu ihren
Gunsten aufgeführten licht-, luft-, und raumvollen Bau beim
Kaiser bedankt. — Die Linienschiffe Tourville und Duquesne,
welche zu der Flottendivision im Baltischen Meere , unter
Contre-Admiral Pönaud , gehören , sind am 11 . , aus Kiel
kommend , in Brest vor Anker gegangen . Diese beiden
Schiffe haben Kiel gleichzeitig mit der englischen Division
unter Contre-Admiral Dundas verlassen . — Börse
schwach . 3 °/g 64.50 ; 4V- °/o 91.50.

Spanien .
* Madrid , 11 . Dez. (Tel.

'
Dep.) Die Zahlung des

zweiten Semesters der auswärtigen Schuld wird am 15 . in
Paris und London bekannt gemacht werden . Die mexikani¬
sche Regierung hat die Zahlung der spanischen Schuld ein¬
gestellt . Man sagt , die von der französischen Zentralrisen-
dahn gemachten Vorschläge seien angenommen worden.

Niederlande .
Amsterdam , 9. Dez . Nach Berichten au- dem Haag

ward gestern von der Zweiten Kammer das Budget des
Kriegsministeriums mit 37 gegen 26 Stimmen angenommen .
Die Kammer begann sodann die Berathung des Budgets des
Kolonialdepartements.

Großbritannien .
** London , 11 . Dez . Aus PortSmouth wird telegra-

Phirt, daß der „Duke vf Wellington " , das Flaggenschiff von
Contre-Admiral Dundas , gestern Abend daselbst wohlbehal¬
ten aus der Ostsee eingelaufen ist. — Im Lager von Alder-
shott richtete vorgestern ein durch Zufall entstandenes Feuer
beträchtlichen Schaden an , dem durch bessere Löschanftalten
füglich hätte vorgebeugt werden können. — Kapitän Jelver-
ton von der Dampfsregatte Arrogant, dessen Name während
der eben geschloffenen Campagne oft mit Auszeichnung in
den Depeschen an die Admiralität genannt war, hat für den
nächsten Feldzug in der Ostsee das Kommando über eine aus
40 Kanonenbooten bestehende Flottenabtheilung angenom¬
men. — Aus Cork wird gemeldet, daß von der heimkehren¬
den Ostseeflotte 2 Schiffe in Queenstown, eines in Shawnon,
und eines in Belfast überwinternwerden . Die Regierung be¬
freundet sich durch diese Verfügung ein paar irische Parla¬
mentsmitglieder zuversichtlich bis das Eis bricht. — Aus
allen Theilen des Landes , auch Irlands und Schottlands ,
wird berichtet , daß die Wintersaat schöner aufgegangen sei,als dies seit Menschengedenken der Fall war . Wir haben
erst seit wenigen Tagen kälteres Wetter.

Rußland und Pole « .
/X Von der polnischen Grenze , 10. Dez. Die von

einigen deutschen Blättern gebrachte Nachricht , als sei am
29. v. M. zur Feier des Sieges über die polnische Revo¬
lution im Jahr 1830 eine große militärische Parade in
Warschau abgchalten worden , können wir als unrichtig (?)
bezeichnen .

Griechenland .
T Athen , 6. Dez. Die von der griechischen Abgeordne¬

tenkammer Sr . Maj. dem König überreichte Adresse ent¬
hält folgende bemerkenswerthe Stellen : „Mit der höchsten
Indignation hat die Kammer von einem, die Würde des Kö¬
nigthums verletzenden Vorfälle gehört ; dafür hat sie mit
Vergnügen gesehen , daß die für nothwendig erachtete Ge-
nugthuung hiefür gegeben worden ist." Ferner : „In Erwä¬
gung der wahren Interessen des Landes hat die Kammer sich

beeilt , die von Eurer Majestät erklärte und in der letzte«
legislativen Session angekündigte Neutralität anzunehmea .
Getreu der von Eurer Majestät eingegangenen Verpflichtung
und das Gefühl der Kammer theilend , hat die Nation diese
Neutralität gewahrt und wird sie streng und unverletzlich
wahren." Weiter wird die allgemeine Befriedigung aber
den mit der Pforte abgeschlossenen Handelsvertrag ausge¬
sprochen .

Vermischte Nachrichten .
— Paris , 11 . Dez . Mit dem Bonelli 'schen System der elek¬

trischen Telegraphie wurden dieser Tage in Gegenwart der höchsten
Beamten äußerst gelungene Versuche auf der Eisenbahn zwischen
Paris und St . Cloud gemacht . Mittelst Springfedern , welche wäh¬
rend des Laufs des Zugs auf dem in Mitte der Bahn liegenden
Drahte Hinrutschen , kann der in einem Wagen befindliche telegra¬
phische Apparat mit diesem Drahte nach Belieben in Verbindung
gesetzt werden . Zwei im Gange befindliche Züge benachrichtigen
sich aufs deutlichste von ihrer Geschwindigkeit, Entfernung u . s. w.
Die um 12 Uhr begonnenen Experimente endeten um 2 Uhr und
ernteten den Beifall aller anwesenden kompetenten Personen.

— München , 11 . Dez . Vorgestern verstarb dahier der al<
Klaviervirtuose und Komponist rühmlichst bekannte Professor am
königl. Konservatorium für Musik , Hr . Ferdinand Ed. Dort » r,
nachdem er erst das 30. Lebensjahr erreicht hatte. Der Verewigte
war aus Wien gebürtig und hatte schon frühzeitig große Kuustrei-
sen , namentlich in den Vereinigten Staaten bis in den fernen
Westen nach San Francisco gemacht .

— YLondon , 11. Dez . Me. Iennp Lind , die gestern,
nach fünfjähriger Abwesenheit, in dem vom « ackern Mitchell veran¬
stalteten Konzert in Ereter-Hall (eS wurdeHapdn 'S „Schöpfung " aus¬
geführt) zum ersten Mal wieder hier auftrat, hat gegründeteUrsache,
mit der ihr zu Theil gewordenen , wahrhaft herzlichen Aufnahme
zufrieden zu sein. Der ungeheure Saal , dessen meisten Plätze eine
Guinee kosteten , war überfüllt ; der Beifall allgemein und anhal¬
tend. Kapellmeister Benedict leitete die Aufführung. Unsere Kri¬
tiker finden die Stimme der Künstlerin unverändert, weder besser
noch schlechter , wie von der einen und andern Partei in Deutschland
behauptet wurde. Sie wird kommenden Montag wieder in Ereter -
Hall im „Elias " fingen.

— Im Cafe GantoiS in Paris suchte ein Kellner im Gesell-
schaftSsaale sich durch einen Schuß das Leben zu nehmen vor einem
Spiegel . Der Schuß ging aber nicht ins Herz , sondern in die
Schulter.

— Bor dem Asfisenhofe von Brabant wird dieser Tage eine
Frau stehen : Jacola Arnolsteen von Löwen , angeklagt , ihren zehn -
bis elfjährigen Stiefsohn ermordet zu haben , nachdem sie denselben
zu verschiedenen schriftlichen Fälschungen mißbraucht hatte.

N -«e- e Post .
* Stuttgart , 13 . Dez. Die neuesten StuttgarterBlät¬

ter bringen bereits das Resultat einer großen Anzahl von
Abgeordnetenwahlen. Ueber den Ausfall »ft noch wenig z«
sagen , doch scheint die konservative Partei eine stärkere
Vertretung zu finden, als Viele erwartet haben mögen .
UebrigenS scheinen auch die meisten Führer der demokrati¬
schen und s. g. Mittelpartei in der neuen Kammer auftreten
zu sollen. Bon bekannteren Namen finden wir unter dea
bereits Gewählten : Römer, Duvernoy, M. Mohl, Pfeifer,
Hölder, Schnitzer u. A. Ja Stuttgart wurde Kaufmann
Conradi gewählt ; das Domkapitel zu Rotenburg wählte
den Domkapitular v. Ritz.

Verantwortlicher Redakteur:
vr. I . Her« . Kroealeiu.

k. 622. Karlsruhe . Mit tief¬
betrübtem Herzen geben wir allen
Verwandten und Freunden die Kunde
von dem am 11 . dieses , Abends 8V4
Uhr , nach längerem Leiden in einem
Alter von 54 Jahren erfolgten Ab-

cn unseres unvergeßlichen Gatten und
ters , Karl Rau , Archivar der zweiten
rischen Ständekammer.
Alle die den theuern Verblichenen kannten ,
rden unS ihr inniges Beileid nicht ver-
en. .

Im Namen der H »nterbl»ebenen :
Auguste Rau , geb . Sievert .

.637. Stuttgart . Bei uns ist erschienen und
Ä . PveVejeld in 5karV«br«he , sowie in
r andern Buchhandlung zu haben:
arie und Flora oder Ernst und Froh¬
en . Eine Erzählung für die Jugend ,
siach dem Englischen , in hübschem Um-
chlag cart. 36 kr.
liefe Jugendschrift , welche in England und
nkreich außerordentlichen Anklang gefunden

macht eine rühmliche Ausnahme von den zahl-'
entweder trockenen und langweiligen , das

deraemüth nicht ansprechenden , oder allzu süß¬
en , vaS wahre Geistesleben nicht berücksichtigen ,
« ind-rschriftcn . Sie ist anziehend , belehrend

> in ächt kindlichem Sinne mit vorherrschend
giöser Tendenz geschrieben und kann eben deß-
icn auch der deutschen Jugend als eine Herz und
ist bildende Lektüre mit Recht empfohlen werden.
eriver , der Haussegen . Aus dessen
Schriften mit Beigabcn von M . Luther ,
z. Arad , H . Müller zusammengestellt von
Pfarrer Jäger in Köngen . 2te permehrte
Aust. 6. br. Ist .

DerChristenbote 1852 spricht sich in seinerRr . 48.
über diese Schrift also auS :

„Dieses Buch führt seine Aufschrift mit vollem
Rechte. Wer diese gesunde evangelische GeisteS -
uud Herzensnahrung , die von den edelsten Triften
hier zusammen getragen ist , treulich benützt , dessen
Hause wird der Segen Gottes nicht entgehen. Der
Inhalt ist ein sehr reichhaltiger und verbreitet sich
über die verschiedensten Verhältnisse und Zeiten,
welche im häuslichen Leben vorzukommenPflegen ,
für Alles heilsame Lehre , Rath , Trost und Gebet
darbietend.

Chr. Belser'sche Buchhandlung.
k .627. So eben ist in der T . BrLV « ^öye«

tzv ^hUchhomdl«« - in Karltzrvhe erschie-
neu und in allen Buchhandlungen zu haben :

Geschichte
der

evangelischen Kirche
in dem

Großherzogthum Baden.
Nach großentheils handschriftlichen Quellen

bearbeitet von
Karl Friedrich Dierordt,

Großh. Hofrath und Direktor des L- ceumS zu
Karlsruhe , R. d . Z .L.O .
Zweiter Sand .

VomJahre 1571 bis zu der jetzigenZeit.
In Umschlag geh . Preis 3 fl.

Der erste Band ist ebenda im Jahr 1847 erschie¬
nen unter dem Titel:

Geschichte- er Reformation
im Großherzogthum Baden.

In Umschlag geh. Preis 3 fl.

I?.287. Mannheim .
RnhrerSchmie - ekohlei»,besteMualität ,
durch die großh. Eisenbahn in einem Quantum von mindestens 70 Zentnern
zur ermäßigten Fracht bezogen, billigst bei G . Belten , Bord - und Stein -
kohlen -Handlung in Mannheim .

r .567 . Karlsruhe .

emlpßehtr He?a««tes Waare «»
VaAer , revchVvöy vergehe « «nt Re «rtz-
ierte « aLer ^trt , rvetche >röy 4>e>v« -
- ertz z« We0y « achtÄ - « «d Reuzahrtz -
E>e>chen?eu ettz« e« .

r . 623 . Karlsruhe . ( Billiger Kauapee-
Berkauf.) In der Spitalstraße Nr. 50 stehen
verschiedene neue Polstermöbel gegen Baarzahlung
zum Verkauf bereit. Kanapees von 16 bis 32 fl.,
CauseuseS zu 24 fl. , Fauteuils zu 18 fl.

^.628 . Karlsruhe .^ Für ein Papier- und
Schreibmaterial - Geschäft wird ein Reisender ge¬
sucht, der das Fach genau kennt . Frankirte Anträge
besorgt ßAtz. Pvltzma «« in Kart - rohe .

8chmiedgesuch.
Ein gntcr Wagenschmred kann sogleich in

Kondition treten. Wo ? sagt dle Erpedüton die¬
ser Zeitung . _ k .L57 .

k .619. Nr. 5504. Ettlingen .
Bekanntmachung.

Bei Unterzeichneter Verwaltung liegen
ca . 24.000 fl. gegen normalmäßige Verficherung
zum Ausleihen bereit ; was wir mit dem Bemerken

zur Kenntniß der Kapitalsuchenden bringen , daß
Kapitalien über 500 fl. zu 4 '/, "/o hingegebenwerden.

Ettlingen , den 12. Dezember 1855 .
Großh. Stlftungen - Bcrwaltung .

_ _ Spl eS._
k . 631 . Sinsheim im Unter«

rheinkreis .
Holländerholzversteigerung .

In dem der hiesigen Gemeinde gehörenden, auf
Rohrbachcr Gemarkung liegenden Stadtwald»
„Ostertholz", werden auf

Donucrkag , den 3. Januar 1856,
Vormittags lO Uhr,

ungefähr 100 zu Boden liegende H - lländerstämme
versteigert , was anmit zur öffentlichen Kenntnis
gebracht wird.

Sinsheim, den 12. Dezember 1855 .
Da- Bürgermeisteramt.

Haag .
E Besch.« k.607. Müllteim .

Eichenstammholz-Versteige-
rung.

Dl » Stadtgemeinde Müllheim versteigertSamstag , den 22. d . MtS . ,
Morgens S Uhr anfangend,

im Stadtwald, nahe bei der Stadt :
120 schöne Eichstämme, welche sich zu Schiffbau-Dauben-, Äebstecken - und Bauholz eignen

^
Die Zusammenkunft ist bei der Ziezeldütte
Müllheim,' den 11 . Dezember 1855 .

Der Gemeinderath.
Bürgin .

vckt . KrriS ,



EmpsehlkNöwerthe Mgeschenke
aus dem Verlage von Gustav Schlawitz in
Berlin , vorräthig in allen Buchhandlungen , m
» arVtzrvhe in der « e^ner 'schenBuch¬
handlung : k.626.
Baxter , Richard , die ewige

Ruhe der Heiligen . Aus dem
Englischen von Otto v. Grrlach. Vierte ,
wohlfeile Ausg. 15 Bog . 8. broch. 54 kr.

Der Karenen -Apostel , oder Nach¬
richten von Ko Thah -Byn , dem er¬
sten Karenen-Bekehrten , mit Notizen
seine Nation betreffend von kev.
Francis Mason. Aus dem Englischen.
Mit 1 Titelkupfer . 10Vr Bogen fein
Velin, broch. 1 fl. 3 kr.

Das Leben im Ernst . Sechs Vor¬
lesungen über christliche Thätig -
keit und christlichen Eifer . Nach
dem Englischen. 10 Bogen fein Velin ,
kl. 8. broch. 54 kr.

Arbeitende Frauen aus dem

letzte » halben Jahrhundert .
Mitbeilungen aus ihrem Leben .
Von Clara Lucas Salfour. 22 Bog. 8.
fein Velin , broch. 2 fl. 15 kr.

Inhalt : MrS . Trimmer . MrS . Hanna
More und ihre Schwestern . MrS . Bar -
hauld . Elisabeth Smith . Charlotte
Elisabeth . MrS . SHerman . Mrs . Ma -
ry Lundie Duncan . Sara Martin .
MrS . AnnaH . Judson . Hanna Kilh am .

Die

Heilige Schrift
nach

vr Martin Luther
' s Aebersetzung

mit
Einleitungen und erklärenden Anmerkungen

herausgegeben
durch

Otto von Gerlach ,
weil . vr . u . Professor der Theologie , Consistorial -

Rath und Hofprediger in Berlin .
In drei Ausgaben :

1 ) Neue wohlfeile Ausgabe in gr . Royal8 .
7 Theile in 3 Bänden . Preis 12 fl . 38 kr.

Das Neue Testament, 2 Thle . in 1 Bd .,
3 fl. 3tz kr.

Das Alte Testament, 5 Thle. in 2 Bän¬
den , 9 fl.

2) Dieselbe auf feinem Velinpapier mit
dem Bildnisse des seligen Verfassers .
7 Theile . Preis 18 fl.

Das Neue Testament, 4 fl. 46 kr.
Das Alte Testament, 13 fl. 12 kr.

3) Bisherige Ausgabe ln gr . 8 . mit größerem
Druck . 7 Theile . Preis 15 fl. 18 kr .

VasNeue Testament, 2 Thle., 4 fl. 12 kr.
Das A lte Testament. 5 Thle., 11 fl. 6kr«

Jeder Theil ohne Preiserhöhung auch einzeln .
t ' .6lO. Gengenbach .

Liegenschafts - Versteige¬

rung .
Der Erbiheilung wegen wird Dienstag, .den

18. Dezember 1855 , Nachmittags 3 Uhr , aus
dem Nachlasse des zu DanterSbach , Gemeinde
Schwaibach , verstorbenen Hofbauern Mathias
Daier nachbenanntes , in Schwaibacher Gemar¬
kung gelegenes Hofgut öffentlich in dem WirthS -
hause zum Rebstock in Einach einer mehrjährigen
Verpachtung ausgesetzt ; wenn jedoch dazu sich keine
Liebhaber finden oder ein günstiges Resultat nicht
erzielt wird , jo wird solches zu Tigenthum unter
Vorbehalt obervormundschaftlicher Genehmigung
versteigert .

Beschreibung der Liegenschaften .
Nr . 1.

Lin einstöckiges, von Holz erbautes , mit Stroh
gedecktes Bauernhaus .

Nr . 2.
Ein einstöckiges LeibgedingSha : S .

Nr . 3. .
Ein Wasch« und Backhaus .

Nr . 4.
Vr Viertel Hofraitheplatz .

Nr . 5 . '

Vr Viertel 2 Mäßle Garten .
Nr . 6.

12 Jauch Ackerfeld vor und hinter dem HauS .
Nr . 7.

6 Jauch Bergacker auf der Sommerseite .
Nr . 8.

10 Jauch Bergacker auf der Winlerseite .
Nr . 9.

9^ Thauen Mattfeld .
Nr . 10 .

31 Haufen Reben an einem Stück auf der Som¬
merseite .

Nr . 11 .
70 Jauch Reutfeld und Bosch auf Sommer - und

Winterseite .
Nr . 12 .

15 Jauch Reutfeld auf der Sommerseite .
Nr . 13.

4 Jauch Reutfeld hinter dem HauS .
Nr . 14 .

Jauch Wald , Tannen - und gemischter Wald ,
zusammen im Anschlag . 12,820 fl.

Gengeubach , den 10. Dezember 1855.
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Provence .
vät . Eppelin , Notar .

k .616. Nr . 1195. Lörrach .

Waldungen -Versteigerung .
Lammwirth Ludwig Reinau von

Kaltenherberg und dessen Kinder lassen
am Mittwoch , den 9. Januar k. I .,

Nachmittags 1 Uhr , im SalmenwirthShause zu
Stemm ihre gemeinschaftlich besitzenden Waldun¬

gen, der Theilung wegen , und mit obervormund¬
schaftlicher Genehmigung , mit dem Bemerken einer
zweiten öffentlichen Steigerung auSsetzen, daß nun
der Zuschlag erfolge , wenn auch der Schätzungs¬
preis nicht geboten werden sollte .

Die Waldungen find:
in Feuerbacher Gemarkung :

2 Jauch . 1 Brtl . 44 Ruthen , an 2
Orten , tar . - . . 750 fl«

in Herttnger Gemarkung :
2Jauch . 3 Vrtl . 69' /r Ruthen , au 4

Orten 1,140 fl»
in Kanderer Gemarkung :

4 Jauch . 9 Ruthen , an ? Orten , mit
69 Ruthen Weg . 1,170 fl.

in Äalsburger - Kaltenbacher
Gemarkung :

60 Jauch . 1 Vrtl . 96 Ruthen an einem
Stück . 10,000 fl.

in Maulburger Gemarkung :
17 Jauch . 1 Vrtl . 45Ruthen an einem

Stück . 3,400 fl.
in Sitzenkirch er Gemarkung :

2Jauch . 1 Brtl . 54Vz Ruthen , an 3
Orten . . . . . . . . . . . 375 fl.

in Wettenauer Gemarkung :
32 Jauch . 3 Vrtl . 40 Ruthen , an 5

Orten . 6,100 fl.
in Welmlinger Gemarkung :

2 Vrtl .,89 Ruthen , an 2 Orten . . 100 fl .
zusammen : 23,115 fl .

Fremde Steigerer haben fich mit beglaubigten
VermögenSzeugniffen auSzuweisen .

Lörrach , den 8. Dezember 1855.
Der großh . Notar des Distrikts :

Oswald .
k . 633. Nr . 13,723 . Hornberg . ( Auffor¬

derung . ) Bei der heute stattgehabten Rekruten -
auShebung aus der Altersklasse äs 1835 ist der
militärpflichtige Christian Brüstle von Reichen¬
bach mit Loos Nummer 1 nicht erschienen, und wird
derselbe hiermit aufgefordert , fich binnen 6
Wochen hier zu stellen , widrigenfalls er der Re¬
fraktion für schuldig erklärt und unter Vorbehalt
seiner persönlichen Bestrafung zur Bezahlung einer
Geldbuße von 800 fl. verurtheilt werden soll.

Hornberg , den 10. Dezember 1855.
Großh . bad . Bezirksamt .

Jägers chmid .
k .62I . Nr . 3i,134 . Kenztngen . ( Erkennt -

niß .) Da Sebastian Steiger alt von Bombach
der diesseitigen Aufforderung vom 8. September
l . I ., Nr . 23,788 , keine Folge gegeben hat , wird
derselbe hiermit des Orts - und StaatSbürger -
rechtS für verlustig erklärt und in die Vermögens¬
strafe noch § . 3 des Gesetzes vom 5. Oktber 1820,
sowie zur Tragung der Kosten dieses Verfahrens
verurtheilt .

Lenzingen , den 5 . Dezember 1855.
Großh . bad . Bezirksamt .

Dilger .
vät . Schröder .

k .630. Nr . 35,238 . Freiburg . ( Urthetl
und Fahndung .) J . U . S . gegen Johann Bap¬
tist Maier von Stadenhausen , wegen Diebstahls ,
wird auf die gepflogene Untersuchung zu Recht er¬
kannt :

Johann Baptist Maier sei der Entwendung
von 1t) fl. St) kr . zum Nachtheile des Alerander
Vttt von Wphl , und damit des gemeinen Dieb¬
stahls schuldig zu erklären , und deßhalb zu einer
AmtSgefängnißftrafe von vier Wochen, geschärft
durch 6 Tage Hungerkost , sowie zur Tragung
der Kosten des Strafverfahrens und der Ur-
theilSvollstreckung zu verurtheilcn .

Dieses Urthetl wir » dem flüchtigen Angeschuldig¬
ten auf diesem Wege eröffnet . Zugleich ersuchen
wir sämmtliche Behörden , auf denselben zu fahn¬
den, ihn im Betretungsfalle zu verhaften , und uns
hievon zu benachrichtigen .

Freiburg , den 6. Dezember 1855.
Großh . bad . Stadtamt .

Brummer .
vät . Jägerschmid .

k .636. Nr . 39,412 . Emmendtngen . ( Be¬
dingter Zahlungsbefehl . ) In Sachen deS
Johann Georg Schumacher von Nimburg , Kl .,
gegen Georg Friedrich Häßig , Schuster von Bah -
lingen , flüchtig, Forderung von 76 fl . nebst 5 Vo
Zins aus 68 fl. vom 12 . März d . I . an Ersatz für
geleistete Bürgschaft .

Beschluß . Dem Beklagten wird aufgegeben ,
entweder den Kläger zu befriedigen , oder wenn er
die gerichtliche Verhandlung der Sache verlangen
will , diese- dem GerichtSboten sogleich bei der Zu¬
stellung . oder binnen acht Tagen , von der Zustel¬
lung au gerechnet, bei diesseitigem Gerichte , münd -
lich oder schriftlich , zu erklären , andernfalls nach
Ablauf dieser Frist auf klägerischeS Anrufen dir
Forderung für zugestanden erklärt würde .

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben , einen
dahier wohnenden Gewalthaber Zu bestellen, wtdri -
genS alle weitern Verfügungen und Erkenntnisse tu
dieser Sache an EinhändigungSstatt lediglich an
unsere GcrtchtStafel angeschlagen würden .

Emmendingen , den 30. November 1855.
Großh . bad . Obcramt .

Mors .
vät Dürr .

k .618. Nr . 8025. Offenburg . ( Erbvor -
laduag .) Die abwesenden Kinder des vr . Vale¬
rien Laug , Bürgers von Urloffen . z. Zeit in Gen¬
genbach, Namens : 1) Mar , 2) Sophie , 3) Karl ,
4) Gustav , und 5) Julius Laug , find zur Erb¬
schaft auf Ableben ihrer Mutter Franziska , geb .
Köhler , berufen .

Da die Aufenthaltsorte derselben unbekannt
find , so werden fie auf diesem Wege aufgefordert ,
fichinnerhalb3Monaten , a ästo , bei Unterzeich¬
neter ThetlungSdehörde zu stellen , widrigenfalls
deren Erbtheile lediglich Denjenigen zugetheilt
würben , denen fie zukämen, wenn die Abwesenden
zur Zeit des ErhanfallS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Offenburg , am 11 . Dezember 1855.
Großh . bad . AmtSrevisorat .

^ , Bittmann .
r . 615. Nr . 37,259 . Lahr . ( Entmüudi -

gung . ) Karl und Stephan Wacker von Kuh -
bach wurden wegen bleibender GemüthSschwäche
entmündigt und für fie Karl Hatz in g er von dort
als Vormund bestellt und verpflichtet .

Lahr, den 11 . Dezember 1855.
Großh . bad . Oberamt .

K. Wtelandt .

k . 602 . Bei Christian Walter , Antiquar in Freiburg , sind folgende Bücher

mit nie so herabgesetzten Preisen zu haben . Die angegebenen Prachtbände find ganz neu mit

Goldverzierung nach dem neuesten Geschmack , und eignen fich zu Mest » und Vrlhuachtb »

und « erden jedem Besteller per Post franko zugesendet :

Belletristik . Victor Hugo ' » ausgewählte Schriften , deutsch von F. S epb old . Stuttg .
836. 27 gz . n. engl . Hlbfrzbde mit Eindd . ( 18 fl.) 5 fl. — Schiller ' » sämmtl . Werk » , mit feinen

Stahlstchn . u. Lithogr . Stuttg . 838 . 12 gz . n. eleg. Ppbde . 8 fl. — Ditto , gleiche AuSg. ohne Stahlst .
12 gz . n. prachtv . engl . Hlbfrzbde . mit Etnbd . ( 13 fl .) 7 fl . 30 kr., schöne Ausgabe . — Ditto , Supple »

mentdände . Schiller 'S Leben. 3 Bdr . geb. wie das erste. Ist . — Ditto , Supplementbde . von Hoff¬

meister . 3 Bde . gz . n . br . ( 5 fl.) 1 fl . 30 kr . — Schiller ' » sämmtl . Werke, mit 4 Heften feinen Stahl¬

stichen . KarlSr . 822 . 18 eleg. Okt . - Hlbfrzbde ., wie neu , mit Etnbd . (38 fl.) 9 fl. - H . Lschokke au «,

gewählte Novellen und Dichtungen , mit Stahlst ., Gallerte zu Novellen und Erzählungen . Aarau 843 .

10 strke . gz . n. prachtv . Hlbfrzbde . mit Einhd . (24 fl.) 10 fl. — Ditto , eine Srldstschau , der Verfasser in

Stahl . Aarau 843 . 2 strke . gz. n. prachtv . Hlbfrzbde . mit Linbd . (8 fl.) 3 fl. 24 kr. — Ditto , Meister

Jordan , oder das Handwerk hat einen goldenen Boden . Aarau 845 . geb. wie oben. ( 3 fl .) 1 fl. 24 kr . —

E . A . Tiede » Werke , herausgegeben von Eberhard . Halle 835. schöne Ausgabe . 10 gz . n . engl .

Hlbfrzbde . mit Eindd . ( 22 fl.) 5 fl. — Kooper 's sämmtl . Romane , deutsch. Stuttg . 846. 25 strke. gz. n.

Bde . prachtv . ged. mit Etnbd . 34 fl. , jetzt um den Spottpreis von 14 fl. — Meyer ' » interessante Volks «

biblioihek für alle Länder und Völker , und Naturkunde , mit vielen 100 versch. Kpfrn . und Karten .

Hildburgh . 855 . kl. Schiller - Format . 45Bde , in 15strkn. gz. n- engl . Hlbfrzbdn . mit Eindd . (20 fl.) lOfl.
— Des wiederauferstaudemen Münchhausen neuesteAbenteuer und Flausen rc. , mit vielen intereff .

Abbtldg . Berlin 855 . gz . n. eleg. Ppbde . 1 fl. 24 kr . — Volk »- und Jugendschriften , mit feinen

Stahlstchn . St . Gallen 845. 10 gz . n. prachtv . Hlbfrzbde . mit Etnbd . ( io fl .) 5 fl. 30 kr. — Inhalt

nach Ehr . Schmidt , Hauff ' » sämmtl . Werke , von Schwab . Stuttg . 840. schöne AuSg. in 5 strkn.

gz. n. prachtv . engl . Hlbfrzbdn . 4 fl. 42 kr. — Das Nibelungenlied nach der richtigsten und ältesten

Handschrift , von Laßberg , Wörterbuch mit grammat . Vorbemerkgn . Stahlstich und Facfimile , alte

Schriften mit Randzeichn , von SchKyhuth . Lechz . 847. gz . n^ prachtv . Leinwandbd ». 1 fl . 24 kr . —

Das Leben — kein Traum , oder .die dunklen Wege der Vorsehung . Ei » belehrendes und unterhaltende »

Werk für Familienkreise aller Volksklaffen , mit vielen feinen kolor . Abbildgn . Löbau 855 . 23 gz . n. Hst »,
in strkn . Quartbdn . n. br . (9 fl . ) 3 fl . — Gailer , neuer Orbis PictuS für die Jugend , oder Schauplatz
der Natur , der Kunst und des Menschenlebens , in deutsch., latein ., franz ., engl . u . ital . Sprache , mit 322

versch . Abbild , u . genauer Erklärg . Reutl . 842 . strkr. gz . n . prachtv . Hlbfrzbde . (8 fl.) 3 fl . 24 kr . — E .
Geibel , Gedichte . 32te Aufl. Berlin 853 . gz . prachtv . gepreßte n. Leinwandbd . mit Goldsch . (5 fl.)
2 fl. 42 kr. — Klemens Brentano ausgewählte Gedichte . Mit feinen Stahlstichen . Frankfurt 854 .

ganz neu prachtvoll gepreßte Leinwandb . mit Goldschnitt . ( 5 fl.) 2 ff. 36 kr . — H . G . Eber¬

hard » gesammelte Schriften , schöne Ausgabe . Halle 830 . 20 Bände , Schillerformat , ganz
prachlv . Saffianldr .- Hlbfrzbde . mit Einbd . (32 fl.) 7 fl. — Gustav Schilling 's sämmtl . Schriften .

Heilbr . 828 . 24 strke . Bde . gz . n . prachtv . Saffianldr . -Hlbfrzbde . mit Einbd . (36 fl.) 8 fl . — Biblio¬

thek auserlesener Romane u. Erzählungen Deutschlands , mit Kpfrn . München 828 . 13Bde . gz. n .

prachtv . Saffianldrbde . mit Einbd . ( 19 fl .) 4 fl. — H . A . Schreiber , Damenbtbliothek aus dem Ge¬
biete d . Unterhaltung u . des Wissens . Heidelb . 828. 16 gz . n. prachtv . Saffian -Bde . mit Einbd . ( 34 fl.)
7 fl . — A . de Lamartine , Raphael , Blätter aus d. 20. Jahre , deutsch v. Müller , mit 12 Jllustrat . gez.
v. Rittmeper . Stuttg . 849. n . eleg. Hlbfrzbd . 2 fl., jetzt 48 kr . — Klopstock ' s sämmtl . Werke in einem
Bde . Vers , in Stahl . PrachtauSg . mit Randzeichnuug . Leipz . 840 . gz . n. engl . Hlbfrzbd . mit Einbd .

( 9 fl.) 4 fl. — Dto . , dasselbe. Leipz. 854 . 10 gz . n . prachtv . Hlbfrzbde . 4 fl. — A . Platen 'S gesam¬
melte Werke. Stuttg . 848. 5 gz . n . engl . Hlbfrzbde . 3 fl . 24 kr. — Hebel '» Werke, mit Kpfrn . u. Mu -

fikalienbeil . KarlSr . 853. 3 gz . n . Hlbfrzbde . m. Goldverzierung . 2 fl. 24 kr. — Blumauer 'S gesam¬
melte Werke. Verfasser in Bildniß . Stuttg . 839 . vollst. in 3 eleg. Ppbdn . 54 kr . — Mahlmann ' s

sämmtl . Schriften , nebst Mahlmann ' s Biographie . Leipz. 840 . 8 Boe . gz . n . prachtv . gebdn . ( 13 fl .)
3 fl. 42 kr. — Meist , theatral . Quodlibet , od . sämmtl . dramat . Schriften . Pesth 82o . 6 n. Ppbde .

(8 fl .) 2 fl . - G . Garve 's sämmtl . Schriften , mit 20 Stahlst . BreSl . 801 . 20 n. Ppbde . ( 16 fl .) 3 fl.
30 kr . — L . Byron ' S sämmtl . Werke ; übers , v . Mehreren , mit viel . fein. Stahlst . Stuttg . 839 . 10 gz.
n. Lwd.-Bde . 4 fl. — Thümmel ' S sämmtl . Werke. Leipz. 854 . 8 gz. n. engl . Hlbfrzbde . mit Einbd .
(7 fl.) 3 fl . 42 kr . — L . Briosto ' s rasender Roland ; übers , v . GrieS . Jena . 2. neueste Aufl. 5 n. eleg.
Ppbde . mit Einbd . ( 14 fl.) 4 fl. — M . Claudius sämmtl . Werke ; mit Kpfr . Hamb . 819. PrachtauSg .
4 gz . n. engl . Hlbfrzbde . ( 13 fl.) 3 fl. 30 kr. — L . Pyrker ' s sämmtl . Werke. Stuttg . 845. 3 gz. n .
Ppdd » . 2 fl . 42 kr. — Hogarth '» Zeichnungen , mit e . vollständ . Erklärung v . Kottenkamp . Stuttg . 840.
2 gz . n . kl . Fracht . Hlbfrzbde . mit Einbd . ( 22 fl.) 7 fl. 30 kr . — Tausend und rin Tag , od. d . Mähr -

chen der Solimana ; mit Kpfrn . Prag 836 . 6 gz. n. prachtv . Hlbfrzbde . in rothem Saffian , mit Einbd .
( 10 fl.) 2 fl . 42 kr. — Langbein ' s sämmtl . Gedichte ; mit Biographie u. 7 fein. Stahlst . Stuttg . 848.
vollst. 4gz . n. Saff .Hlbfrzdde . 2fl . 30kr . — Doßsämmtl . Poet . Werke . Leipz . 853. 4gz . n. prachtv . Hlbfrzbde .
3 fl. — Matthiffon ' S Schriften . Zürich 829. 8 gz . prachtv . Hlbfrzbde . in roth . Saffian , mit Einbd .
(7 fl.) 3 fl. 12 kr . — Jakobi ' » sämmtl . Werke. Zürich 822. wie oben gebdn . ( 13 fl.) 3 fl . — Hamil -
ton 's auserlesene Schriften , übers , v. F. JakobS , mit Kpfrn . Zürich 806. 2 gz. n. prachtv . Hlbfrzbde .
1 fl . — Münchhausen , Lügenchronik , enth . : ausgezeichnete Abenteuer , Witz , Scherz u. Flausen f. d.
Jugend ; mit 124 scherzhaft. Abbildgn . Stuttg . 855 . 4 Thle . 2 strke . Bde . n . br . 1 fl . 36 kr. — Meyer '»
Universum , höchst intereff . in Stahl gestochenes Btlderwerk . Hildburgh . 840. Die ersten 11 Jahrgg «. gz.
n . Quart -Ppbde .» die zwei letzten br . mit Einbd . (56 fl .) 25 fl. — Kosegarten , Dichtungen . Greifs¬
walde . 5. neueste Aufl. 12 prachtv . Hlbfrzbde . mit Goldverzierg ..( 16 fl.) 4 fl. — A . Duma » , der Mo¬
hikaner von Paris , Roman , übers , v. AlvenSleben . Brüssel 854. 6 gz . n. prachtv . Saffianldr .- Bde . mit
Einbd . ( 14 fl.) 3 fl . 30 kr . — Mittler , Sammlg . deutscher Volkslieder , mit Randzeichn . Marb . 855.
schöne AuSg . gz . n . strkr. prachtv . Hlbfrzbd . mit Etnbd . ( 9 fl.) 4 fl. — Gökingk , Gedichte, nebst Kpfr .
Franks . 821 . 4 gz. n. prachtv . Hlbfrzbde . (8 fl.) 2 fl. — -vsfian 'S Gedichte , von W . Ahlwordt , mit
Abbildgn . Leipz. 839. 3 gz . n. prachtv . Hlbfrzbde . (7 fl.) 3 fl . — Uhland ' S Gedichte . Stuttg . 840 .
prachtv . Hlbfrzbd . 1 fl. 12 kr. — Pcchlin , Gedichte . Stuttg . 840. gz n. prachtv . Hlbfrzbd . 1 fl . 12 kr .
— Kröger , Bilder u. Szenen aus d. Natur u . d. Menschenleben. Eine Mustersammlg . v. Erzählungen ,
Natur - u. Geschichtsbildern , in Poesie u . Prosa , zur Bildung d . Geistes u. Herzens , für die Jugend .
Mit 6 fein kolor. Bildern . Hamb . 855. strkr. B » . gz . u. prachtv . gebdn . (7 fl.) 3 fl . 24 kr . —
» »» mtti »« , äocello , Lpisoäe . Paris 836 . 2 Bde . gz . n. in Lwd. gebdn . schöne AuSg. ( 5 fl.) 1 fl. 30 kr.
— Deutsche Elasfiker , enth . : Klopstock ' s Messias . Gotha 828 . 10 Thle . gz . n. engl . Hlbfrzbd . 48 kr .
— Wackernagel , deutsches Lesebuch. Mit intereff . Inhalt f. d. Jugend . Stuttg . 85 l . 3 Thle . gz. n.
Hlbfrzbd . mit Einbd . (4 fl.) 2 fl . — H . AinSworth , die Geheimnisse von London ; von Kosegarten .
MitBtldern . Leipz. 844 . 24zBde . gz . eleg. in Lwd. gebdn . ( 10 fl.) 3 fl . — Müchler , Kindersptegel od.
di » sprechenden Thtere . Mit kolor. Bildern . Berlin 854. Ppbd . 42 kr . — William Shakespeare .
Ein Roman von H. König . Leipz. 850 . 2 gz . u. prachtv . Hlbfrzbde . ( 5 fl.) 1 fl . 30 kr . — Vidoea ' »
wahre Pariser Geheimnisse ; deutsch herausgegeben v. Verfasser . Berl . 844. 6 gz . n. Ppbde . ( lO fl.) 2 fl.
30 kr. — Oehlenschläger ' S dramat . Werke . Mit vielen Kpfrn . Wien 820. 7 Bde . gz. n. prachtv .
gebdn . ( 13 fl .) 3 fl. Seltene Ausgabe . — Geliert ' » sämmtl . Schriften . Leipz. 839. 10 gz . n . prachtv .
Hlbfrzbde . mit Einbd . ( 13 fl.) 4 fl. — Dto ., dasselbe. Seltene AuSg., m. viel . Kpfrn . Leipz. 769. 10 »leg.
Ppbde . mit Einbd . (23 fl.) 3 fl. — Dto . , dasselbe. KarlSr . 774. 10 eleg. Hlbfrzbde . 2 fl . 42 kr. — Dto . ,
dasselbe. Reutl . 10 gz . n. prachtv . Hlbfrzbde . in roth . Saffian . (24 fl.) 3 fl. 30 kr. — Gil Bla » v . San -
tillana , v. Roan Lesage. A . d Französ . Leipz. 850. 4 gz . n. engl . Hlbfrzbde . m. Einbd . ( lOfl .) 2fl . 30kr .
— Chamrer ' s sämmtliche Werke, übers , von Barmann . Braunschw . 843 . 15 gz . n . eleg . Ppbde .
( 13 fl.) 4 fl. — Mahlmann ' s sämmtl . Schriften nebst Biographie . Leipz. 840. 8 Bde . gz. n . prachtv .
geb. mit Einbd . ( 13 fl.) 3 fl. — Reinöhls , die gute alte Zeit , geschildert in histor . Briträgenzur nähern
Kenutniß der Sitten , Gebräuche und Denkart , vornehmlich veS Mittelstandes in deu letzten 5 Jahrh .,
nach größteutheilS alten und seltenen Druckschriften , Manuskripten , Flugblättern , mit vielen Abbild ,
auf 71 Tafeln u . 33 Holzsch. Stuttg . 847 . strkr. Bd . in Lwd. (7 fl.) 3 fl. — Oertel , Lehrbuch der klas¬
sische» AlterthumSkunve . Anspach 809 . 2 Ppbde . (4 fl.) 1 fl . 12 kr . — Moritz , Götterlehre , oder mytho¬
logische Dichtung der Alten , mit 65 Abbild . Wien 802 . Ppbd . 1 fl. — Gotthelf , Uli der Pächter . Ein
Volksbuch. Berlin 649 . gz . n . eleg . Ppbde . mit Einbd . (3 fl.) Ist . — Erzählungen der persischen
Favorit -Sultanin Schaherasade in tausend und eine Nacht , mit einem intereff . Inhalt . Nürnd . 836 . 9
n . Ppbde . 2 fl . 30 tr . — Prachtausgabe , Leben und Thaten des weisen Junkers Don Quirote von
La Manch «. Leipz. 2. neueste Aufl. 6 Bde . gz . n. prachtv . Hlbfrzbde . in roth . Saffian mit Einbd .
( >6 fl .) 3 fl. 36 kr. — Die Dichtkunst , ihre Gattung und ihr Wesen, nach den DichtungSarten geord¬
net, Mustersammlung , erläutert von A. Knittel . BreSlau 840 . gr . Oktav . Ppbd . 48 kr . — Göthe ' S
Faust . Stuttg . 652. 2 Thle . gz . n. engl . Hlbfrzbd . 1 fl . 42 kr . — Gleiche Ausgabe . Uhland ' S Gedicht ».
853 . geb . wie oben, l fl. 42 kr. Beide Cotta ' sche Ausgaben . — Ehr . Schund , Sammlung sehr intereff .
Geschichten und lehrreicher Erzählungen für Kinder und Kinderfreunde , mit Kpfr . Wien u. Prag 824,
auf Schreibpapier , 5 strke., gz . n . engl . Hlbfrzbde . mit Einbd . ( lO fl .) 4 fl. — Schere , freuudl . Weg¬
weiser durch den deutschen Dlchtcrwald . Winterth . 842. n. engl . Hlbfrzbd . ( 4 fl.) 1 fl . 30 kr . — Huber
und Sailer , Isidor , Bauer zu Ried . Eine Geschichte für das Landvolk, geb. wie oben, mit Einbd .
(5 fl .) 1 fl. — Bulwer 'S sämmtl . Roman, . Stuttg . 846 . 96 Bde . in l5 strkn. gz . n. Hlbfrzbdn . mit
Einbd . in roth . engl . Saffian . ( 22 fl. ) 9 fl. — Die Franzosen der neuesten Zeit , mit sehr vielen
Kupfern . Stuttg . 841 . starker neuer Ppbd . ( 9 fl.) 2 fl. — Auffenberg ' S sämmtl . Werke . Auffenberg
in Stahlstich . Wiesbaden 845 . 22 gz . n. engl . Hlbfrzbde . mit Etnbd . ( 19 fl .) 5 fl. 30 kr . — Ditto
Schriften , enth . : Boabdtl in Cordova . mit einem Vorspiel in 1 Akt ; Abeohamet und Alfatma , romant .
Trauerspiel in 4 Aufzügen ; die Gründung von Santa -Fe, Schauspiel in 5 Akten ; die Eroberung von
Granada , Schauspiel in 6 Akten. KarlSr . 836. 4 strke ., gz . n . roth . Sajsian -Bde . ( 10 fl.) 2 fl. —

Cavendish rc. Paul Periwinkle , od. der Preßgang ; aus dem Engl . v. Prinkmeier . Mit vielen
Kpfrn . auf farbigem Papier . Braunschw . 810. 4 Bde . gz. n . in Lwd. geb. (7 fl.) 2 fl . 30 kr. — Pikwik
in der Fremde , oder die Reis » in Frankreich ; aus dem Engl , von RepnoldS und Herrig . Braunschweig
841 . 4 Bde ., wie oben geb. (7 fl.) 2 fl. 30 kr . — Grace Kennedy '» sämmtl . Werk » ; aus dem Engl ,
von Elemen und Pischer . Bielefeld 843. 3 strke. Bdr . prachtv . geb. (7 fl .) 2 fl . 36 kr . — Der Freibeu¬
ter , interessante heitere Blätter und Bilder . Die Tendenz deS Blattes ist höchst merkwürdig Humorist,
erzählt , die sich durch Lebendigkeit und Darstellung , Reichthum ves Stoffes , »urch Witz und Laune aus¬
zeichnet, mit 100 intereff . Karrikaturbildern auf gefärbtem Papier , «nth. 52 verschiedene Erheiterungen .
Konst. 846 . strkr . prachtv . n. engl . Hlbfrzbd . mit Einbd . (8 fl.) 2 fl. 42 kr. — Hoffmann ' S Erzählung ,
sein Leben und Nachlaß ; mit vielen Kpfrn . und Facfimile . Stuttg . 830 . 5 prachtv . n. Hlbfrzbde . mit
Einbd . ( 10 fl.) 2 fl . 42 kr. — Ed . Ehth , die Sagen von Odysseus , nach Homer ; in 24 Büchern ; mit 4
Abbildgn . KarlSr . 835. 3 n . eleg. Ppbde . mit Einbd . (5 fl .) l Il- öO » . — Da » Pfennig -Magazin
für Kinder ; mit vielen 100 Abbildgn . Leipz. Jahrgge . 1836,37,38 . u. Ppbd . (7 ff.) i fl. 30 kr.

Drsck d« G. Bra « « ' scheu Hofbuchdruckerei.
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